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Politiſche Ueberſicht
Die Neue freie Preſſe erklärt die von auswärtigen Blät

tern verbreitete Mittheilung daß die öſterreichiſche Regie
rung ſich bereit erklärt habe Montenegro alle durch die Auf
a a u entſtandenen Koſten zu erſetzen

r un Die ſeit Monaten mit Spannung erwartete
eichsrathswahl im böhmiſchen Großgrundbeſitz für das ver

ſtorbene Reichsrathsmitglied Grafen Thun hat am Sonnabend
attgefunden Es ſiegte der Candidat der Conſervativen

rſt Ferdinand Lobkowitz mit 215 Stimmen über den Candi
daten der Liberalen Grafen Oswald Thun jaun welcher
187 Stimmen erhielt Der Geſetzentwurf betreffend die
Errichtung einer r Univerſität ſoll bereits die kaiſerl
Sanktion erhalten haben Graf Beuſt iſt am Sonnta
Abend zur Wiederaufnahme der Botſchaftsgeſchäfte nach Paris
abgereiſt Nach amtlichen Meldungen finden auf dem
Kriegsſchauplatze täglich kleinere Gefechte und Scharmützel ſtatt
die faſt ausnahmslos zu Gunſten der öſterreichiſchen Truppenausfallen Der Verluſt an Todten und Verwundeten iſt ſehr

ering Die Befeſtigungsarbeiten bei Ledenice Stepen und
reben ſowie die Herſtellung von Wegen ſchreiten raſch fort

Aus Tirnowa wird die durch ſtärkere Patrouillen beſtätigte
Anſammlung von IJnſurgenten öſtlich vom Rogaiſattel gemeldet
Die Colonne des Oberſten Zambauer traf bei Cruſcica auf
Jnſurgenten und trieb dieſelben nach kurzem Gefecht aus
einander Cruſcica aus deſſen Häuſern auf die Truppen ge
ſchoſſen wurde brannte zum größten Theil nieder

Das franzöſiſche Cabinet iſt nicht läſſig in der Vor
bereitung der Reformvorlagen Der Juſtizminiſter Humbert
hat ſein Project für die Juſtizreform fertiggeſtellt das bereits
vom Miniſterrath gebilligt wurde Der Kern der Reform
beſteht in der S ung einer Anzahl von Gerichtshöfen und

Richterſtellen leichzeitig hat der Unterrichtsminiſter Jules
Ferry eine Vorlage über die Ernennung und Beſoldung der
Schullehrer und über die Kreis und Cantonsausſchüſſe für
das Elementarſchulweſen feſtgeſtellt

Nach den Mittheilungen der Tribüne theilt der Ferry ſche
Entwurf das Lehrperſonal in den e ulen in stagiaires

leben und in titulaires definitive Lehrer ein Die Hilfs
ehrer werden ernannt und abberufen vom Jnſpector der Aka

demie die definitiven Lehrer vom Director der Akademie auf
Präſentation des Jnſpectors Lehrer und Lehrerinnen bilden
fünf Klaſſen deren erſte dem Lehrer 2100 Fres der glei
1800 Fres und deren letzte dem Lehrer 1000 der Lehrerin
800 Fres gewährt Außerdem iſt eine eventuelle Zulage
t die unteren Klaſſen von 100 bis

gale Ze
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der Gemeinderäthe abhängig bleibt Außer der Gemeinde
ſchreiberei ſind dem Lehrer ſämmtliche Nebenfunctionen
ſeien dieſelben adminiſtrativer commercieller oder kirchlicher
Natur ſtreng verboten

Die große Bedeutung dieſes Entwurfes für die Hebung des
Volksſchulweſens leuchtet von ſelbſt ein Die France be
merkt zu den Commentaren der deutſchen Preſſe über Skobe
leffs Rede daß dieſelbe in franzöſiſcher Sprache gehalten
worden ſei und ſogar folgende von ihr nicht reproduzirte
Phraſe enthalten habe IJch empfinde einigen Schmerz mich
nicht an Sie in einer gemeinſamen ſlaviſchen Sprache zu
wenden Wir hätten eine gemeinſame Sprache nöthig wie
wir einer gemeinſamen Aktion bedürfen Die Redaction des
Blattes betont daß der Text der Rede von einem anweſenden
Serben aufgeſchrieben und vor allen Mitgliedern der Adreß
deputation verleſen in ihren Händen ſei Keinerlei Berich
tigung ſeitens Skobeleffs ſei ihr zugegangen und demnach der
wiedergegebene Text der richtige Das Journal officiel
veröffentlicht die Ernennungen de Courch s zum Commandeur
des 1 Armee Corps Lille Cornat s zum Commandeur des
3 Armee Corps Berckheim s zum Commandeur des
4 ArmeeCorps Le Mans Schmitz s zum Commandeur

g des 9 Armee Corps u Galliſet s zum Commandeur
des 12 ArmeeCorps Limoges und Chanzy s zum Comman
deur des 6 Armee Corps Chalons ſ

Die engliſchen Blätter beſprechen die Rede des Generals
Skobeleff und geben ihrer Ueberraſchung und Mißbilligung
über dieſelbe Ausdruck Die Times meint es ſei hohe
dett daß den ſchürenden und beunruhigenden Reden von

ännern in ſo hoher Stellung wie ſie General Skobeleff
einnehme ein ſummariſches Ende gemacht werde Rußland
müſſe dafür ſorgen daß einem Bundesgenoſſen nicht durch
die Reden oder Handlungen von Angehörigen der ruſſiſchen
Militärkaſte Verlegenheiten bereitet würden Der Peters
burger Hof ſei verpflichtet Oeſterreich durch das Wort und
durch die That zu beweiſen daß er getreulich feſthalte an dem
Berliner Vertrag Oeſterreich habe in ſeiner ſchwierigen und
delicaten Lage Anſpruch auf die loyale Unterſtützung aller
Signaturmächte des Berliner Vertrags Das Geringſte
was Europa erwarten könne ſei daß alle dieſe den euro
päiſchen Frieden gefährdenden Reden hochgeſtellter Perſön
lichkeiten für welche die ruſſiſche Regierung die moraliſche
T rgworkung trage ſofort desavouirt und unterdrückt
würden

Aus Petersburg wird telegraphiſch ein Artikel des
Regierungsanzeigers ſignaliſirt der erklären ſoll daß die

äußerungen in keiner Weiſe engagirt ſei
Politik der ruſſiſchen Regierung durch private Meinungs

Die Politik der
ruſſiſchen Regierung bleibe eine friedliche und ſtütze ſich auf
die Verträge Jn gleichem Sinne wird das Journal de
St Pétersbourg an das Rundſchreiben des Leiters des aus
wärtigen Amtes von Giers bei der Thronbeſteigung Kaiſers

200 und für die Alexander III erinnern und nochmals hervorheben daß die
öheren Klaſſen von 200 bis 400 Fres vorgeſehen Die Leiter ruſſiſche Politik den hiſtoriſchen Traditionen und hiſtoriſchen

einer höheren Primarſchule erhalten einen Gehaltszuſchuß von Freundſchaften treu bleiben und zugleich eine friedliche und
500 Fres Diejenigen Lehrer welche das Examen für das

Lehramt an den Lehrerſeminarien und die Elementarſchulaufſicht
en erhalten mit dem

100 Fres
Fünf Jahre m h be e bei dem Bezirksgerichte erfolgten Bekanntmachung nehmen die

wärtigen Geſetzes müſſen ſämmtliche Elementarſchulen für DerhanKnaben mit weltlichen Lehrern beſetzt ſein len die Trigonig Nicolai Sſuchanoff und Genoſſen nunmehr unter

Laiciſirung der Mädchenſchulen von dem bezüglichen Antrag dem Präſidium des Senators Dejer ihren Anfang Angeklagt

Schloß Montbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Da Jhr Zweck nun erreicht iſt können Sie ja abreiſen
unterbrach ihn Comteſſe Cecile und nicht nur aus dem Klang
ihrer Stimme ſondern auch aus dem Blick der dieſe Worte
begleitete ſprach eine Fülle von Verachtung

Vielleicht wird es in den nächſten Tagen geſchehen, erwiderte er mit einer Verneigung ſich verabſchiedend ich muß

ja ohnehin ſchon bald die nöthigen Vorkehrungen zur Ueber
nahme von Schloß Montbeliard treffen Jch werde noch in
dieſer Stunde in den Pariſer Hof überſiedeln meine theuerſte
Couſine ſollten Sie meiner bedürfen ſo ſtehe ich gerne zur
m

ecile erwiderte den letzten Gruß nicht ihr ſinnender Blick
ruhte eine Weile ſtarr auf der Thüre hinter der ihr Couſin
verſchwunden war

Er triumphirt ſagte ſie leiſe Er hat erreicht was
er wollte ich werde Montbeliard abtreten müſſen Jſt es
unter dieſen Verhältniſſen nicht nutzloſe Mühe Nach
forſchungen tet Die Briefe werden vernichtet ſein

aber gleichviel wird der Dieb ermittelt 3 kann ich viel
i dem Chevalier die Gemeinſchaft mit dieſem Verbrecher
weiſen
Sie ſchritt einige Male auf und nieder dann ſetzte ſie ſich

wieder an den Schreibtiſch um den Brief an Garbe zu be
enden

Jn dieſem Bericht hielt ſie den Verdacht gegen den Cheva
lier feſt ſie that der Wäſcherin nur ne Erwäh
nung als einer Perſon die der Chevalier vielleicht erkauft
haben könnte

Nachdem ſie den Brief beendet hatte beauftragte ſie
Marion ihn ſofort an ſeine zu befördern wußte

ß ſie ſich auf die Treue und Verſchwiegenheit ihrer Zofe
laſſen konnte
Warte bis er den Brief geleſen hat, e ſie nachdem

da
5

in ihre Beziehungen zu Reinhold Garbe eingeweiht
te er wird vielleicht noch einige Fragen an Dich richten

26

der Entwickelung der ökonomiſchen und ſocialen Lage des
Landes gewidmete ſein werde Nach einer durch Aushang

Verhandlungen in dem politiſchen Proceß gegen Michael

un
den 22 Februar
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ſind 21 Perſonen Die Verhandlungen finden auf Grund
der Beſtimmungen des Geſetzes vom 14 Nov 1881 unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt nur Adminiſtrations und
Juſtizbeamten ſowie den nächſten Verwandten der Angeklagten
iſt der Zutritt geſtattet

Die Mitglieder der außerordentlichen preußiſchen Geſandt
ſchaft in Konſtantinopel machten am Sonntag den höchſten
türkiſchen Würdenträgern ihre Beſuche und empfingen am
Montag deren Gegenbeſuche Der Ball auf der deutſchen
Botſchaft der für Sonntag in Ausſicht genommen war wurde
wegen des Ablebens der Gemahlin des belgiſchen Geſandten
abgeſagt Der Chef der preußiſchen Miſſion Fürſt Radziwill
erhielt vom Sultan den Osmanieorden erſter Klaſſe Prinz
Reuß XVIII den Medjidieorden erſter Klaſſe den Majors
v Bevernförde und v Below wurde der Medjidieorden zweiter
Klaſſe und dem Lieutenant Prinzen Radziwill der Medjidie
orden dritter Klaſſe verliehen Weiteren telegraphiſchen Mel
dungen zufolge hat der Sultan welcher ſich gegenwärtig
wieder lebhaft mit der Frage innerer Reformen für die Türkei
beſchäftigt die Herren Geſcher Wettendorf und Bertram
beauftragt ihm darüber zu berichten in welcher Art und bis
zu welchem Grade die preußiſchen Staatseinrichtungen
namentlich was die Frage der Compelenz der Miniſterien
und ihrer Stellung zur Krone betrifft auf die türkiſchen Ver
hältniſſe angewendet werden könnten

Deutſches Reich

X Berlin 21 Febr Officiös Der Miniſter der
Medizinal Angelegenheiten hat auf eine Anfrage ob die Be
zeichnung Medizinalhandlung, Medizinal Dro
guen auf den Schildern der Droguiſten zu verbieten ſei
ſich dahin ausgeſprochen daß es keinem Bedenken unterliegen
dürfte dieſe Bezeichnungen durch die Ortspolizeibehörden ver
bieten zu laſſen wenn nach den localen Verhältniſſen die Mög
lichkeit vorliegt daß dadurch Perſonen in den Glauben verſetzt
werden daß die Handlung eine Apotheke ſei und ſich mit der
Zubereitung von Arzeneien befaſſe Der Miniſter verweiſt
auf die bezüglichen Entſcheidungen des kgl Ober Verwaltungs
Gerichts und bemerkt noch daß die Bezeichnung Medizinal
den in der Apotheker Ordnung und in der Gewerbe Ordnung
gebrauchten Ausdrücken nicht entſpricht und insbeſondere ge
eignet ſein dürfte den Jrrthum hervorzurufen daß in der
betr Handlung ärztlich verordnete Heilmittel nach Recepten
zubereitet und feilgehalten werden

Berlin 20 Febr Der Kaiſer beſuchte am Sonnabend
Abend die italieniſche Oper im Victoria Theater und ver
weilte alsdann noch kurze Zeit mit der Kaiſerin in der
Vorſtellung im Opernhauſe Geſtern Vormittag erledigte
Se Maj Regierungsgeſchäfte Die Kaiſerin hatte ſich zur
Beiwohnung des Gottesdieuſtes nach der Marien Kirche be
geben Mittags hörte der Kaiſer dann verſchiedene Vorträge
nahm mehrere Meldungen entgegen und unternahm hierauf
eine Spazierfahrt Um 5 Uhr fand im Königlichen Palais
die Familientafel ſtatt an welcher der Kronprinz und die
Frau Kronprinzeſſin Prinz Wilhelm Prinz Karl der Prinz
und die Prinzeſſin Friedrich Karl Prinz Alexander der Erb
prinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen der Erbprinz und
der Prinz Eduard von Anhalt u A Theil nahmen Am

um ſich über dies oder jenes näher zu unterrichten Wünſcht
er eine mündliche Unterredung mit mir ſo ſoll er Dir Ort
und Stunde angeben ich werde mich pünktlich einfinden
Da ich aber erwarten darf daß der Chevalier mich nun un

r beobachten wird ſo iſt äußerſte Vorſicht dringend
geboten

Marion entledigte ſich ihres Auftrages zur vollſten Zu
friedenheit ihrer Herrin Sie hatte Garbe in ſeiner Woh
nung angetroffen ihm den Brief übergeben und ſeine zahl
reichen Fragen erſchöpfend beantwortet Auf eine mündliche

rn wollte Garbe vorläufig noch verzichten der Be
richt der Comteſſe genügte ihm er hatte verſprochen mit
ſeinen Nachforſchungen unverzüglich zu beginnen Marion
war mit ihrem Berichte noch nicht zu Ende als Jaques den
Rittmeiſter von Serres anmeldete

Er war willkommen ſo Cecile empfing ihn in freu
diger Erregung mußte ſie doch in ihm den einzigen Freund
erblicken den ſie beſaß

Sie trug kein Bedenken ihm das Vorgefallene in der aus
führlichſten Weiſe zu berichten ihm die Vermuthungen des
Hotelbeſitzers die Reſultate ihrer erſten Nachforſchungen wie
auch ihre Unterredung mit dem Chevalier mitzutheilen und
ihn ſchließlich zu bitten nun auch ſein Urtheil über die Sach
lage zu äußern

Bruno verſicherte ſie ſeiner aufrichtigen Theilnahme dann
aber ſprach er unverholen die Anſicht aus daß ſie in dieſer
Angelegenheit etwas allzuraſch und übereilt gehandelt habe

Es läßt ſich ja nicht leugnen daß Verdachtgründe gegen
den Chevalier vorliegen, ſagte er aber der Herr iſt zu klug
als daß man annehmen dürfte er ſern habe die That be
gangen Jch glaube nun auch daß er ſeinerzeit an dem Raube
der Caſſette betheiligt war und dieſer Glaube führt zu der
en daß der Dieb unter Jhren eigenen Leuten geſucht
werden muß

Unter meinen Leuten fragte Cecile e die ſich der
Richtigkeit dieſer Schlußfolgerung nicht verſchließen konnte

Gewiß, nickte er ich glaube daran müſſen wir feſthalten
ſo emean Jhnen dieſe Entdeckung auch ſein mag Wer
außer Jhren Leuten wußte wo jenes Dokument und dieſe

Briefe aufbewahrt wurden Wer außer ihnen hatte von

Abend beſuchte der Kaiſer die Vorſtellung im Schauſpielhauſe
Der Kronprinz ertheilte vorgeſtern Vormittag dem

dem hohen Werth derſelben Kenntniß Und wer außer ihnen
konnte mit ſolcher Leichtigkeit und Sicherheit den Diebſtahl
begehen

So müßte der Dieb unter denjenigen ſein die mich be
gleitet haben ſagte Cecile ſinnend Jch kann das nicht
lauben Herr von Serres ich wüßte auch nicht auf wen derVerdacht fallen ſollte Jacques begleitete mich geſtern Abend

von der Treue Marions bin ich zu feſt überzeugt und der
Jntendant war nicht im Hotel

So ſagt er aber kann er es beweiſen
Dutour Glauben Sie wirklich er habe die That be

gangen
Zwiſchen Glauben und Vermuthen liegt immer noch eine

Kluft die der Beweis überbrücken muß, erwiderte Bruno ernſt
Aufrichtig geſagt wäre Dutour der Mann nicht dem ich

Vertrauen ſchenken könnte
Er iſt ein alter erprobter Diener unſeres Hauſes
Jch klage ihn nicht an ich ſtelle ſeine Untreue nur als

eine Möglichkeit hin Die Verſuchung kann an ihn in ver
lockender Geſtalt herangetreten ſein der Chevalier hat ihm
vielleicht einen hohen Preis geboten

Nein nein, ſagte Cecile raſch er wäre ja dann auch ſo
fort aus meinen Dienſten getreten

Er that dies nicht um jeden Verdacht von ſich abzulenken
Hätte er Sie gleichviel unter welchem Vorwande verlaſſen
ſo würden Sie niemals auf meine braven Soldaten Verdacht
geworfen haben ich gehe noch weiter ich glaube ſogar daß
er es war der zuerſt dieſen Verdacht ausgeſprochen hat Und
dieſer Verdacht ich wiederhole es iſt durchaus unbegründet
Allerdings iſt mein Burſche nach dem Feldzuge raſch ein ver
mögender Mann geworden aber wie ich Jhnen ſchon vor
einigen Tagen berichtete will er dieſes Vermögen durch einen
Lotteriegewinn erworben haben und wenn er auch die Wahr
heit dieſer Behauptung nicht überzeugend beweiſen kann ſo
finde ich doch keinen Grund an ihr zu zweifeln Der Mann
war immer ehrlich treu und zuverläſſig der Verdacht ruht
nun ſchwer auf ihm und ſeiner jungen Frau das Glück in
ſeinem Hauſe iſt vielleicht für immer geſtört

Das habe ich nicht gewollt, erwiderte Cecile und in dem
Blick der dieſe Worte begleitete ſpiegelte ſich herzliches Be
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Unter Staatsſecretair Wirkl Geheimen Legationsrath Dr
Buſch Audienz Abends beſuchte der Kronprinz zunächſt die
Vorſtellung im NationalTheater von wo er ſich um 9l Uhr
nach dem Potsdamer Bahnhof begab um daſelbſt die Frau
Kronprinzeſſin bei der Rückkehr aus Arolſen zu empfangen
Am Sonntag Vormittag wohnte der Kronprinz dem Gottes
dienſte in der Marienkirche bei Nach der Rückkehr von dort
empfing derſelbe den ViceOberſtallmeiſter v Ranch und hierauf
den Kriegsminiſter General der Jnfanterie von Kameke
Prinz Auguſt von Württemberg iſt von dem Unfalle
welcher denſelben gelegentlich der Feier des Krönungs und
Ordensfeſtes im königlichen Schloſſe befallen jetzt vollſtändig
wiederhergeſtellt ſo daß er ſich geſtern Mittag bei den

h lten und den kronprinzlichen Herrſchaften geſund melden

onnte
Nach einem Telegramm des B hat der Profeſſor

der katholiſchen Theologie Kraus zu Freiburg der unter
glänzenden Bedingungen an die Univerſität Bonn berufen
war dieſe Berufung abgelehnt Wie das Frankfurter
Journal meldet dürfte Prof Kraus ein Freund Hergen
röther s bald den Lehrſtuhl definitiv verlaſſen und ein
hohes Kirchenamt übernehmen Man ſpricht ſogar davon
daß ihm der Kardinalshut zugedacht ſei

Montag Nachmittag fand eine Plenarſitzung des Bundes
raths ſtatt Auf der Tagesordnung ſtanden u A die Vorlage
betr den Entwurf einer Verordnung über die Cautionen von
Beamten der Militär und Marine Verwaltung Be
ſchlußfaſſung über den Entwurf eines Normal Jnnungs
Statuts mündlicher Ausſchuß Bericht über die Vorlage betr
den Entwurf einer Verordnung über das gewerbsmäßige
Verkaufen und Feilhalten von Petroleum Ausſchuß
Antrag betr Beſtimmungen über die Herſtellung einer
allgemeinen Berufsſtatiſtik auf Grund des Geſetzes vom
13 Febr d J

Karlsruhe 20 Febr Telegr Nach dem heute veröffent
lichten Bulletin iſt der Geſundheitszuſtand des Großherzogs
fortdauernd gut Die Brauchfähigkeit des Sehorgans nimmt
regelmäßig zu immerhin werden noch Wochen zur gänzlichen
Beſeitigung des Augenleidens nöthig ſein Sobald der Zuſtand
der Augen die Bewegung in freier Luft gert iſt da die
Körperkräfte zunehmen und Schlaf genügend vorhanden iſt der
baldige Eintritt der vollen Geſundheit zu erwarten

München 20 Febr Telegr Die von der heutigen
Münchener r eng gebrachte Nachricht über die

Genehmigung eines Entlaſſungsgeſuchs des Cultusminiſters
v Lutz kann nach an competenteſter und authentiſchſter Stelle
eingezogenen Erkundigungen als völlig unbegründet bezeichnet
werden Der Cultusminiſter hat weder ein Entlaſſungsgeſuch

eingereicht noch auch die Genehmigung eines ſolchen erhalten

Poſen 20 Febr Telegr Jn dem Proceſſe gegenMendelſohn und Gen wurde heute das Urtheil geſprochen
Daſſelbe lautet gegen Mendelſohn wegen Vergehen gegen die
öffentliche Ordnung und Uebertretung des Vereinsgeſetzes auf
1 Jahr 8 Monate Gefängniß und 3 Monate Haft gegen Trusz
kowski auf 2 Jahre 9 Monate Gefängniß und 3 Monate Haft
gegen Janiszewski wegen obiger Vergehen und wegen Majieſtäts
beleidigung auf 2 Jahre 3 Monate Gefängniß und 3 Monate
Haft gegen Marie v Jankowska wegen Führung falſchen Namens
und Uebertretung des Vereinsgeſetzes auf 3 Monate Haft wovon
2 Monate durch die Unterſuchungshaſt als verbüßt erachtet wer
den gegen Bujakiewicz auf 3 Monate Gefängniß und 30 Mark
event noch 6 Tage Gefängniß gegen Koſubocki auf 1 Monat
Gefängniß Goryczewski wurde freigeſprochen

e

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

4 Sitzung vom 20 Februar
Je das Haus trat heute der Geh Commerzienrath Stumm ein

hne Debatte erledigte das Haus die Vorlagen betreffend die
Veränderung einiger Kreisgrenzen und betreffend die
Verjährungsfriſten für öffentliche Abgaben Es folgte
die Berathung des Geſetz Entwurfes betreffend die Fürſorge
für die Wittwen und Waiſen der unmittelbaren
Staatsbeamten

Graf zur Lippe bezeichnete das Geſetz als ein Finanzgeſetz
es beſteuere die Beamten und lege dem Staate erhebliche Laſten
auf Die von der Commiſſion angezogenen Präcedenzfälle ſeien
unzutreffend namentlich könne man die angeführten Gebühren
geſetze nicht hierher rechnen Redner wünſchte jeden Conflikt mit
dem anderen Hauſe vermieden zu ſehen

Juſtizminiſter Fried berg und Finanzminiſter Bitter traten
dieſen Ausführungen entgegen im Staatsminiſterium habe man
nicht einmal an die Möglichkeit eines ſolchen Conflikts gedacht

WJ

dauern Es iſt mehr Lärm aus der Sache gemacht worden
wie ich es wünſchen konnte die Abſicht eine Anklage zu erheben
lag und liegt mir auch jetzt noch fern Sie vertheidigen dieEhre jenes Mannes und ich fühle mich verpflichtet meine

Diener in Schutz zu nehmen von deren Treue ich ebenfalls
überzeugt bin Und was iſt nun noch an dem Geſchehenen
zu ändern fuhr ſie reſignirt fort est un coup de la
Providence und ich muß mich fügen Ich habe nicht geſpart
in den drei Jahren habe nicht gedacht an die Zukunft und
ſo wird wohl Comteſſe Cecile von Montbeliard ihr Leben
hinter Kloſtermauern vertrauern müſſen

Das verhüte der Himmel ſagte Bruno ihre kleine Hand
die ſie ihm mit wehmüthigem Lächeln zum Abſchied gereicht
hatte feſt in der ſeinigen haltend So lange ein Menſchen
herz treue Freunde beſitzt darf es nimmer verzagen und wir
würden uns glücklich ſchätzen wollten Sie meine und der
Meinigen Freundſchaft annehmen
Jhre dunklen Augen ſenkten ſich verwirrt vor ſeinem tief
innigen Blick leiſe entzog ſie ihm ihre Hand die er mit ſeinen
Lippen flüchtig berührt hatte

Mama und Lucie haben oft den Wunſch geäußert Sie
wiederzuſehen, fuhr er nach einer Pauſe fort Sie würden
in der Geſellſchaft vielleicht Muth und Hoffnung wieder

nden
a Augen ſchimmerten feucht als ſie jetzt wieder den

Blick zu ihm erhob und jenes wehmüthige Lächeln irrte aber
mals um ihre zuckenden Lippen

Jch danke Jhnen, ſagte ſie leiſe wo ich willkommen bin
finde ich gerne mich ein herzlichen Dank und Gruß auch den
Jhrigen ich komme vielleicht früher als ſie mich erwarten

Und dann wollen wir über unſere Vermuthungen weiter
ſcherzte Bruno mit einer Verneigung Abſchied neh

mend
Ja ja jetzt nicht mehr, nickte ſie und ihr leuchtender

Blick folgte ihm mit dem Ausdruck innigen Dankes als er nun
mit ſtolz erhobenem Haupt und einem freudigen Lächeln auf
den Lippen hinausſchritt

Fortſetzung folgt

Der Hauptcharakter des Geſetzes ſei kein finanzieller ſondern
lediglich ein dienſtpragmatiſcher man habe die preußiſchen Be
amten nicht ſchlechter behandeln wollen als die Reichsbeamten

Oberbürgermeiſter a D Bredt Geh Juſtizrath Dernburg
und Baron Senfft von Pilſach vertraten den gleichen Stand
punkt andernfalls dürfte dem Herrenhauſe eigentlich keine Vor
lage gemach werden denn faſt jedes Geſetz belaſte den Staat
inanziellt Prif Beſeler legte nochmals den Standpunkt der Commiſſion

dar und empfahl die Berathung des Geſetzes
Das Haus erledigte die 85 1 bis 23 der Vorlage unver

ändert nach den Commiſſionsbeſchlüſſen Eine Debatte
knüpfte ſich nur an den S 21 welcher die älteren Wittwenpenſions
geſetze in den neuen Provinzen aufheben will

Die weitere Berathung der Vorlage findet Dienstag 12 Uhr
ſtatt Schluß 3 Uhr

Abgeordnetenhaus
15 Sitzung vom 20 Februar

Heute wurde die Verhandlung über den Dispoſitions
fonds für allgemeine politiſche Zwecke fortgeſetzt

Abg Dirichlet ſetzte ſich mit Herrn v Meyer Arnswalde
Herrn v Ludwig dem Miniſter des Jnnern und der Pro
vinzial Correſpondenz auseinander wobei die Blumenleſe der
Wahlaufrufe aufs Neue bereichert wurde
Abg Windthorſt ſtellte das Thema ſo darf man Gelder
für geheime Zwecke überhaupt einer Regierung darf man ſie
dieſer Regierung darf man ſie ihr in dieſem Augenblick be
willigen Darauf lautet die Antwort nicht jeder Regierung
vielleicht auch dem Miniſterium Rickert nicht mit deſſen Mög
lichkeit Herr Windthorſt ſehr ernſthaft zu rechnen verſichert auch
keinem Miniſterium in dem Herr Falk oder ein ihm gleicher
Mann ſitzt daher das Centrum den Dispoſitionsfonds bisher
verweigert hat Dem jetzigen Miniſterium dagegen kann und
darf der Fonds bewilligt werden weil jetzt wenigſtens ein
Schimmer von Hoffnung vorhanden iſt daß der Kampf mit der
katholiſchen Kirche ſeinem Ende zugeführt wird und daß Herrn
v Puttkamer das Verdienſt gebührt dieſe freilich zur Zeit noch
ſehr ſchwache Hoffnung geweckt zu haben Redner bekannte ſich
dazu die vorliegende Frage und alle ihr ähnlichen lediglich nach
kirchenpolitiſchen Motiven zu beurtheilen daß dieſe Politik ſtärker
ſei als er ſelbſt und die geſammte Situation beherrſche Zur
Sache ſelbſt wäre es ſehr wohl ausführbar die Koſten für die
officiöſe Preſſe ſpeziell für die Provinzial Correſpondenz offen
im Etat aufzuführen
Gegen dieſe Behandlung der Frage erklärte ſich Abg Richter

nicht blos als in Widerſpruch ſtehend mit der von Herrn Windt
horſt ſelbſt in früheren Jahren ſtatuirten Behandlung von Re
gierungspreßſachen ſondern auch als an ſich höchſt bedenklich
weil es nothwendig zur Corruption führen müßte wollte man um
einer miniſteriellen Schwenkung willen ſeine Haltung in einer
auf ganz anderem Gebiet liegenden Frage verleugnen und für
jene durch eigenes Abſchwenken ſich dankbar erweiſen Redner
verlas ſodann den Paſſus ſeiner Jſerlohner Rede in welcher der
Miniſter des Jnnern eine Kränkung des Reichskanzlers gefunden
hatte vollſtändig um den Vorwurf mit Entrüſtung abzuweiſen
als habe er die Zollpolitik des Fürſten Bismarck auf unlautere
Motive zurückgeführt

Der Miniſter des Jnnern replicirte der Abg v Quaſt
trat ihm bei es fielen eng über Mangel an Loyalität
und Pflichten des anſtändigen Mannes über die der Miniſter
keine Belehrung annehmen wollte ſo daß eine ſehr erregte
Debatte ſtattfand

Die folgenden Redner die Abgg Kropatſcheck und Stöcker
vertieften ſich immer mehr in Reminiscenzen nicht bloß aus der
u Wahlbewegung ſondern griffen bis zum Jahre 1848
zurück

Ein Pole der Abg Szumann erklärte ſich gegen die Be
willigung des Fonds weil die Provinzial Correſpondenz die
Polen ſo ſchlecht behandelt
Abg Rickert kennzeichnete die Manier des Herrn Stöcker

eine Partei aufs Schmählichſte herabzuſetzen ſie als antinational
und antichriſtlich hinzuſtellen und ihr dann mit frommer Miene
die Hand zum Frieden zu bieten Wenn irgend Jemand nicht
berechtigt ſei Frieden und Mäßigung zu predigen ſo ſei es Herr
Stöcker der das berliner politiſche Leben vergiftet und die Juden
hetze hervorgerufen habe Weiter vertheidigte der Redner den
Antrag auf Ueberweiſung des Dispoſitionsfonds an die Budget
commiſſion Schließlich ſetzte er auseinander daß kein liberaler
Mann der inneren Verwaltung des Miniſters v Puttkamer Ver
trauen ſchenken und ihm geheime Fonds bewilligen könne

Ein Schlußantrag wurde abgelehnt
v gar F Wedell Piesdorf plaidirte für die Bewilligung

es Fonds
Abg Richter wendete ſich in längerer Rede gegen die Aus

führungen Stöcker s den er ſchließlich daran erinnerte daß wenn
er Frieden predigen wolle er zuerſt aufhören müſſe die Juden
hetze zu betreiben

Abg Hobrecht legte nochmals dagegen Verwahrung ein daßdas Votam der Nationalliberalen ein Ausdruck des Vertrauens

zum Miniſter des Jnnern oder gar eine Billigung des Ver
haltens der offiziöſen Preſſe ſein ſolle

Hierauf wurde die Debatte geſchloſſen und es folgte eine lange
Reihe perſönlicher Bemerkungen nach dieſen wurde der Antrag
Rickert auf Ueberweiſung der Poſition an die Budget Commiſſion
abgelehnt Die Abſtimmung über den Dispoſitionsfonds war
eine namentliche Dieſelbe ergab die Annahme des Fonds
mit 248 gegen 73 Stimmen Zehn Mitglieder des Centrums
ſtimmten mit Nein drei enthielten ſich des Votums Von den
Nationalliberalen ſtimmte nur Weber Erfurt gegen denſelben

Um 4 Uhr vertagte ſich das Haus auf Dienstag 11 Uhr
zur Fortſetzung der Etatsberathung

Halle den 21 Februar
Mereorologiſche Station

J 20 Febr 10 U Ab 21 Febr 8 U Mg
Barometer Millim 765,34 759,90Thermometer Celſius 3,00 400Rel Feuchtig eit 895 91,6S SW2t SW221 Febr 6 Uhr früh Bei ſteigendem dann wieder fallendem
Barom und lebhaftem Südweſt abwechſelnd Ausheiterung und
Trübung Regen übernacht Bar 760 Südweſt friſch bedeckt
Therm 5 C Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 2,1

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
20 Febr 8 Uhr morgens Jm Norden folgte ein Minimum dem

andern oſtwärts ſich bewegend und das ſtürmiſche Wetter hielt
ier an ſich ſüdwärts bis an die deutſchen Küſten erſtreckend
Ein Gebiet ſehr hohen Luftdrucks über dem ſüdlichen Theile

Britanniens und dem nördlichen Frankreichs ſchien ſich oſtwärts
auszudehnen und bedingte in Mitteleuropa ruhiges Wetter mitſinkender Temperatur Sm öſtlichen Theile herrſchte leichtes Froſt

wetter Haparanda 748 14 Süd mäßig bedeckt Moskau
752 8 Süd leicht Schnee Hamburg 775 2 Nordweſt ſchwach
halb bedeckt Berlin 772 1 Nord mäßig halb bedeckt Wien
772 0 Nordweſt ſchwach wolkenlos Trieſt 774 5 Nordoſt
ſchwach heiter Nizza 771 7 Süd ſchwach bedeckt Wiesbaden
778 3 Nordweſt ſchwach wolkig Paris 783 1 ſtill heiter

mw wz2Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

lebenden Knaben einer Ehe unter beſonderen Umſtänden ge
tauft Se Majeſtät der Kaiſer war gebeten worden eine
Pathenſtelle bei dem Kinde übernehmen zu wollen Fünf
Tage nach Ueberſendung des Bittgeſuches traf aus der kaiſerl
Cabinetskanzlei mit gleichzeitiger Ueberſendung eines Geldge
ſchenkes die Antwort ein der Kaiſer nehme die Pathenſtelle an
und wünſche daß ſein Name als Pathe in das Standesregiſter
reſp in das Kirchenbuch eingetragen werde und daß für das
Geld ein Andenken für das Pathenkind gekauft werden möge
Wie anderwärts ſo hat auch hier der milde Winter ſowohl für
die Kinder als auch für die Erwachſenen mancherlei Krank
heiten im Gefolge gehabt Die Zuckerfabrik in Oldis
leben hat ihre Campagne wiederum mit gutem Erfolge beendet
Es ſind darin über 750,000 Ctr Rüben verarbeitet worden Jm
Laufe des Sommers ſollen die Fabrikanlagen in dem Grade er
weitert werden daß täglich 8000 9000 Ctr und in 100 Tagen
welche Zeit man künſtig als jährliche Campagne feſtzuſetzen ge
denkt 800,000 900,000 Ctr Rüben verarbeitet werden können
Um die Melaſſe zu entzuckern ſoll eine Elutionsfabrik gebaut
werden Durch eine Verbindungsbahn mit dem hieſigen Bahnhof
wird eine Verminderung der Transportkoſten für Kohlen Rüben
Zucker c angeſtrebt und zugleich darauf gerechnet daß von
Frankenhaufen her eine Bahn gebaut werde welche Anſchluß an
die Verbindungsbahn der Fabrik findet

M Erfurt 20 Febr Als Nachſpiel zu hieſigem Roß und
Viehmarkt ſei bemerkt daß zwiſchen drei Männern die im Gaſt
hof zum goldenen Hirſch beim Handel um ein Pferd ſaßen ein
Streit entſtand ſo daß der Wirth ſich genöthigt ſah den Haupt
krakehler einen Arbeiter des Spediteur König zum Lokale hinaus
zuwerfen Als kurze Zeit darauf ein dem Wirthe befreundeter
junger Mann den in der Thorfahrt ſkandalirenden Hinausgewor
fenen zu beſänftigen ſuchte erhielt er von dieſem einen Meſſer
ſtich in den Kopf der ſo gefährlich war daß der Getroffene

nes und blutüberſtrömt niederſank Der Meſſerheld wurde
verhaftet

dt Freyburg a 20 Febr Der hieſige Gewerbe
verein ein ſpärlicher Reſt des einſt blühenden Querfurter
Kreisvereins quiescirt bereits ſeit längerer Zeit da es ihm
innerlich an belebenden Momenten äußerlich an Arbeitsſtoff
fehlen mag Um dieſen Schlummer nicht in einen Todesſchlaf
allmälig übergehen zu laſſen hatten neuerdings einflußreiche
Mitglieder des Vereins Herrn Dr Märtens zu Naumburg
gebeten den Weckeruf zu übernehmen Man fand an betreffender
Stelle das liebenswürdigſte Entgegenkommen und ſo hat denn
geſtern im Saale des Rathbauſes der gedachte Herr vor einem
lern und wißbegierigen Publikum einen Vortrag gehalten der
mit ungetheiltem Jntereſſe entgegengenommen wurde Um dem
ſelben durch Details einen möglichſt praktiſchen Werth zu geben
beſchränkte ſich Hr M auf eine Analyſe der gewöhnlichſten
Lebensmittel in Bezug auf ihren Nährwerth Stärke Eiweiß
Fette anorganiſche Salze Waſſer erwies die Nothwendigkeit
gemiſchter Nahrungsmittel aus dem Bedürfniß des menſch
lichen Körpers welcher täglich 118 Gr Eiweiß und 328 Gr
Kohlenſtoff nöthig habe wies die Jrrthümer der Vegetarianer
nach gab den ſtark vertretenen Hausfrauen für den rm pern
ſchätzbare Winke und ökonomiſche Recepte und ſchloß mit einer
Liſte der üblichſten Nährſtoffe welche einen Vergleich des reellen
Nährwerths mit dem zeitigen Marktpreiſe enthielt in welcher
Käſe Milch Schwarzbrod Hering Erbſen zu hohen Ehren ge
langten dagegen Wildpret Fleiſch Gemüſe viel von ihrem Ruhme
verloren Der aufrichtigſte lebhafteſte Dank der Verſammlung
lohnte den Vortragenden

g Eisdorf bei Lützen 19 Febr Jm Anſchluß an
unſeren Bericht vom 14 den Brand im hieſigen Orte be
treffend tragen wir ergänzend nach daß man die Spur des
Brandſtifters und dieſen ſelbſt ermittelt hat Wie wir
mittheilten wollte die 14jährige Nichte des Herrn Heiger am
Abend kurz vor Entſtehung des Brandes einen fremden Menſchen
in dem Gehöfte geſehen haben was nach der jetzigen Sachlage
zu urtheilen ſich als unwahr erwieſen hat Ein Brief den man
wenige Tage nach dem ſtattgehabten Brande in der Nähe der
Feuerſtätte aufgefunden hat brachte Licht über das Entſtehen des
Feuers Jn dem Schreiben wurde darauf hingewieſen daß es
bald noch mehrmals im Orte brennen der Thäter bei ſeiner
Entdeckung aber nicht lebend in die Hände der Polizei ſich geben
werde Die Schriftzüge waren die Veranlaſſung Verdacht gegen
das der Heiger ſchen Familie verwandte Mädchen zu hegen und
dieſer Verdacht hat ſich beſtätigt Die jugendliche Brandſtifterin
hat ihre That dem recognoscirenden Beamten geſtanden und be
findet ſich gegenwärtig hinter Schloß und Riegel der wohl
verdienten Strafe ge Das Motiv der Handlung iſt um
ſo räthſelhafter da das Mädchen an Kindesſtatt angenommen
war und dereinſt Erbin des ganzen Gutes werden ſollte Die
Zuckerfabrik Lützen hat mit dem geſtrigen Tage die dies
jährige Campagne beendet Die bereits erwähnte projectirte
Ah erung des Etabliſſements iſt auf 600,000 Mark ver
anſchlagt

T Nordhauſen, 20 Febr In der Nähe hieſiger Stadt ſoll
eine größere Zuckerfabrik errichtet werden Der am 8 Sept
v J aus dem hieſigen Gefängniß entſprungene Arbeiter
Wilhelm Hirſchfeld von hier iſt jetzt in Lauenburg feſtgenommen
worden Hirſchfeld war hier wegen Körperverletzung mittelſt
ine hkgen Ueberfalls zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt
worden

Auf Grund der Beſtimmungen macht der Re
gierungspräſident des Bezirkes Merſeburg Herr v Dieſt
bekannt daß die Unſtrut innerhalb der landräthlichen Kreiſe
Eckartsberga und Sangerhauſen an Stelle der Winterſchonzeit

15 Oct bis zum 14 Dec fortan und zwar ſchon für das
ahr 1882 der Frühjahrsſchonzeit vom 10 April bis zum9 un unterliegt

Der Vorſchuß Verein zu Merſeburg zahlt für das ab
gelaufene Geſchäftsjahr 6 Proc Dividende Der Verein zählt
jetzt 1153 Mitglieder Das eigene Vermögen beträgt an Stamm
antheilen und Reſervefonds 496,184 das fremde Capital
816,211 M Der Reſervefonds iſt auf 29,734 ein Reſerve
fonds II auf 329 M angewachſen

Dem Superintendenten a D und Pfarrer e zu
Sundhauſen im Kreiſe Langenſalza und dem Ober Prediger undGarniſonpfarrer a D Bolklmann zu Schönebeck iſt der Rothe

AdlerOrden dritter Klaſſe mit der Schleife dem Major
von der Schulen burg im 3 Thür Jnf Reg Nr 71 das
en der Ritter des Königlichen HausOrdens von Hohenzollern
verliehen

Der von uns ſchon n e Schneeſturm welcher
am Donnerstag und Freitag v W in Thüringen herrſchte
hat dem Lumpenſammler Stötzel von Mühle bei Ruhla das
Leben gekoſtet Derſelbe wurde in der Nähe von Neukirchen
erfroren gaufgefunden

Der Staatsanwalt zu Gera Dr Hagen erklärt die
Nachricht daß der wegen des bekannten großen Verbrechens dort
inhaftirte Commis Gebhardt aus Halle gegenwärtig in Be

I ſeinen Geiſtes zuſtand beo bachtet werde für un
richtig

Der Beginn der diesjährigen Verſammlung der Vereins
der Naturforſcher und Aerzte welche bekanntlich in Eiſenach
ſtattfindet iſt auf den 17 Sept feſtgeſetzt

Vermiſchtes
Ein Rieſenpaar Die Direction des Theaters der Berliner

Reichshallen hat mit dem e gegenwärtig in Berlin auf
r

3 Heldrungen 19 Febr Heute wurde feer bei dem
Zimmermann Chriſtoph Grahmann der kleinſte von acht

haltenden e r Rieſen aſal ein Uebereinkommen ge
troffen daß derſelbe vom Sonntag an W mit dem Rieſen
Fräulein Marian die ſchon ſeit einigen Wochen daſelbſt angeſtaunt
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wird ſeinen Rundgang durch das Theater macht Der Vaterund die Mutter Marlannens befinden ſich icdrinieee Tagen

ebenfalls in Berlin der Vater Brennmeiſter in einer Spiritus
fabrik in Benkendorf bei Halle iſt betreffs der Ausſtellung
für Spiritusinduſtrie anweſend der Rieſe Draſal dagegen um
bei den Eltern Mariannens um deren Hand anzuhalten Hoffent
lich findet Marian dieſen Antrag genehm und es wäre ſodann
die hervorragendſte Verlobung zu erwarten die ſeit Menſchen
gedenken in Berlin gefeiert worden iſt

Emile Zola iſt kürzlich auch von einem Officier der Ehreu
legion Louis Vabre aufgefordert worden in ſeinem neueſten
Roman Pot Bouille einen ſeiner Helden welcher ebenfalls den
Namen Louis Vabre führt umzutaufen Er ſchreibt hierüber an
die Redaction des Gaulois IJch empfange beiliegendes
Schreiben und ergebe mich Sie werden bemerken daß der
Unterzeichner Herr Louis Vabre nicht nur den Familien ſon
dern auch den Vornamen eines meiner Fien trägt Wenn ich
diesmal Widerſtand leiſten wollte ſo müßte ich gewärtigen daß
das Gericht mich in eine Kloake werfen ließe Herr Louis Vabre
beruft ſich auf meine Courtoiſie Er hat Unrecht Wenn ich
ihm nachzebe ſo geſchieht es nicht aus Höflichkeit ſondern ich
thue es als Verurtheilter Jch theile daher meinen Leſern mit
daß die Vabre in unſerem Feuilleton Sansnoms Namenlos
heißen werden Gewiß wird ein Bischen Jlluſion dabei verloren
gehen aber das Gericht hat es ausdrücklich betont Die Literatur
mag zu Schaden werden wenn nur das geheiligte Ei genthum
des Namens geehrt bleibt

Entflohen iſt vor einigen Tagen aus der Feſtung König
ſtein ein Militär Gefangener Derſelbe hatte ein Betttuch in
ſieben lange Streifen zerſchnitten und ſich daran nnter der Schieß
ſcharke hexab gelaſſen

Das Velociped iſt ſeit einiger Zeit bei mehreren italieniſchen
v eingeführt um bei Feldübungen den Ordonnanzdienſt
zu erleichtern

Die Selbſtmorde haben ſich in Berlin in den jüngſten
Tagen in einem ſchreckenerregenden Maße geſteigert Nach den
Angaben des amtlichen Polizeiberichts ſind in den letzten vierzehn
Tagen 28 Selbſtmorde und Selbſtmordverſuche amtlich gemeldet
worden und zwar in der vorletzten Woche 17 und in der eben
verfloſſenen Woche 11 Fälle im Durchſchnitt alſo täglich zwei
Selbſtmorde Der Polizeibericht hat ſogar an einem Tage ſieben
Selbſtmorde auf einmal verzeichnet

Vereine und Verſammlungen
Erſte Hauptverſammlung des Congreſſes deutſcher

Landwirthe
Original Bericht der Saale Zeitung

4 Berlin 20 Febr
Die wurde heute im Norddeutſchen Hof bei

ſehr reger Betheiligung abgehalten Als Vertreter der Regierung
waren anweſend für das Landwirthſchaftsminiſterium Herr Geh
Ober Reg Rath Thiel für das Juſtizminiſterium Herr Geh
Ober Reg Rath Hertz für das Reichsamt des Jnneren Herr
e Reg Rath Bödicker für das Kriegsminiſterium Herr
Geh Reg Rath Kreidel von der Jntendantur Der Herr
Miniſter Dr Lucius hatte ſein Erſcheinen für ſpäter in Ausſicht

eſtellt Nach einem begeiſterten Hoch auf den Kaiſer wurde der
eitherige Vorſtand die Herren Oekonomierath Schütz Frhr

von Thüngen und von Jagow wiedergewählt und darauf eine
Statutenänderung bezüglich der Beitragspflicht die für das 2
Jahr nach dem Eintritt von 15 auf 10 M herabgeſetzt wurde
vorgenommen

Ueber das Thema Welche Maßregeln ſind zu er
greifen um dem drohenden Ruin des Grundbeſitzes
W begegnen hielt zunächſt Herr Frhr von Schorlemer

l ſt einen längeren anziehenden Vortrag dem die Verſammlung
mit geſpannter Aufmerkſamkeit bis zu Ende folgte Der Herr
Redner führte nachdem er die deutſchen Verhältniſſe einem
Vergleich mit denen Amerikas und Englands unterzogen
hatte aus daß der augenblickliche Nothſtand unter den Grund
beſitzern vor allem den Ernten der drei letzten Jahre
zuzuſchreiben ſei da dieſe unter mittelmäßig geweſen
wären Man verwechſele Grundbeſitz und Landwirthſchaft
und doch dürfe man ſich ja nicht durch den äußeren Schein
täuſchen laſſen es könne eine Landwirthſchaft einen guten Ein
druck machen und doch ſtecke der Beſitzer in den größten Nöthen
Handelskriſen kommen und gehen ſchneller als die Kriſen des
Grundbeſitzes letztere werden von den Betheiligten nicht auf ein
mal bemerkt ſendern ſie treten langſam heran und das Ende iſt
der Ruin Der ſchlimmſte Punkt unſeres Grundbeſitzes iſt die
Ueberverſchuldung dieſe drückt ſich aus in der Unfähigkeit des
Zinſenzahlens und dem daraus folgenden unrettbaren Verfallen
in Wucherhände Um dieſem Uebelſtande abzuhelfen iſt zunächſt
erforderlich daß eine Statiſtik der Verſchuldung des Grund
beſitzes aufgeſtellt werde und zwar eine vergleichende Statiſtik
der jetzigen Verhältniſſe mit denen vor etwa 10 Jahren Man iſt
vielfach hiergegen doch muß man der Gefahr feſt ins Auge
ſehen nur ſo kann man ſie beſeitigen Die Einwendung daß ſich
eine ſolche Statiſtik gar e machen ließe iſt nicht zutreffend
Jſt ſie doch in Frankreich gemacht worden ebenſo in Oeſter
reich wo der Schuldenſtand eine Zinsleiſtung von 2,50 M pro
Morgen nöthig macht Ein Hauptfehler des Liberalismus iſt
es daß man dem Grundbeſitz möglichſt viel Capital zu
führte auf dieſe Weiſe iſt er immer hDie einzigen Vorbeugungsmittel gegen den Ruin des Grundbeſitzes
wo Geſetze gegen den Wucher die Beſchränkung der Wechſel
ähigkeit der kleineren Beſitzer Beſchränkung der Actien
eſellſchaften ſtärkere Beſteuerung der Börſe Verbot der

Differenzgeſchäfte die Stempelſteuer Reviſion des Geſetzes
über die Freizügigkeit ein beſſeres Erbrecht zur Verhütung der
Zerſplitterung des Grundbeſitzes Durch die Weiterentwickelung
der Landſchaft kann dem großen und kleinen Grundbeſitzer
am reellſten geholfen werden durch einen mäßigen Zinsfuß
und Amortiſation des Capitals Dieſe Jnſtitute müſſen au
den mittleren und kleineren Beſitzern zugänglich gemacht
werden eventuell mit Staatshülfe Auch eine Reform des
Verſicherungsweſens muß angeſtrebt werden Dann müſſen den
Beſitzern Darlehne zu Meliorationen gewährt werden Ferner
iſt eine Vereinigung der großen und kleinen Grundbeſitzer anzu
ſtreben zur gegenſeitigen Hilfe und Einführung von Darlehns
kaſſen in dieſen Vereinen Wenn auch dieſe Vorſchläge ſchon
oft gemacht worden ſind ſo können ſie doch nicht oft genug
wiederholt werden Das Hauptaugenmerk iſt auf Erhaltung des
großen und kleinen Grundbeſitzes zu richten wenn er zu Grunde
geht ſo kommt dadurch die Geſellſchaft der Staat die Monarchie
in Gefahr gte ſchließe mit den Worten eines wenn auch nicht
deutſchen Dichters ſo doch eines Dichters deſſen ganze Denk
weiſe eine deutſche geweſen iſt

Sollſt gleich und ohne Murren erfüllen mein Gebot
Denn wäre nicht der Bauer ſo hätteſt Du kein Brod
Es ſprießt der Stamm der Rieſen aus Bauernmark hervor
Der Bauer iſt kein Spielzeug da ſei uns Gott davor

Hierauf hielt Herr Frhr von Thüngen Roßbach einen
Vortrag den wir ſchon in dem Bericht über die General
verſammlung der Steuer
gebracht haben

Schediger vder ſich die Herren v Schönthan v
wobei beſondersund einige andere betheiligt hatten

ch 1000 feinſte Sorten ſehr ſelten und preishaltend

und Wirthſchaftsreformer
Nach einer kurzen Discuſſion über dieſe beiden Vorträgen an

Jagow
Herr

v Schönthan ſich gegen Punkt 1 des Antrages v Thüngen
Größtmögliche Sparſamkeit im Reichshaushalt, wendete indem

er vor Allem betonte daß die größtmögliche Sparſamkeit wohl
anzuſtreben ſei indeſſen müſſe der Regierung auch volles
trauen beſonders in Bezu
ebracht werden ſprac

Ver
auf den Militäretat entgegen
err v Below Seleske über das

lich in der ländlichen Bevölkerung entgegenzuwirken
Der Redner brachte folgende Reſolution ein

Als weſentlichſte Schäden der verſtärkten Auswanderung
erachtet der Congreß deutſcher Landwirthe

von ihren Oblſedenheiten wodurch die Laſt nicht nur auf einen
kleineren Kreis fallt ſondern neben Alterirung des ſittlichen
Standpunktes hürgerlicher Verpflichtung die Wehr und Arbeits
fähigkeit des Landes geſchädigt wird namentlich bei eintretender
Mobilmachung

2 Die Entziehnngg von wrechtlichen Verpflichtungen ohne
daß die Berechtigten im Stande wären mit Erfolg einzu
treten

3 Die Entziehnung von der moraliſchen und geſetzlichen Ver
pflichtung für Nothleidende gus dem Kreiſe der Familien
angehörigen zu ſorgen ohne daß die Berechtigten im Stande
wären ihr Jntereſſe wahrzunchmen

1 Die Schädigung unſerer wirthſchaftlichen und ſocialen
Wohlfahrt wie unſerer nationalen Aufgaben dadurch daß der
zeitige Auswanderungsſtrom mit unſere
Adern fremder Staaten ergießt die auf wirthſchaftlichem Ge
biete uns die ſchädigendſte Concurrenz bereiten uns deren fort
geſetzt rapides Anwachſen das Culturleben der deutſchen Nation
in Gefahr bringen können

Redner führte aus Die Zahl der Auswanderer giebt zu Be
fürchtungen bis jetzt nicht Veranlaſſung doch müſſen Maßnahmen
gegen dieſelbe ergriffen werden Ein Hauptgrund der Auswande
rung ſei der daß durch fortlaufende Erbtheilung die Parzellen
zu klein würden und nicht mehr im Stande wären eine Familie
zu ernähren Der böswilligen Auswanderung gegenüber bei der
ſich die Auswanderer ihren rechtlichen Pflichten gegen den Staat
und ihre Angehörigen entziehen wollten gebe es nur ein Mittel
und das ſei die Wiedereinführung der Haftpflicht Wenn dieſer
Vorſchlag auch reactionär erſcheine ſo ſei er es in der That nicht
Der Auswandernde müſſſe hier erſt ſeinen Verpflichtungen nach
kommen und dafür müßten die Auswanderungsagenten regreß
pflichtig gemacht werden Redner führt dann noch einige Bei
ſpiele aus ſeiner Praxis an wonach Bauernhofsbeſitzer ſich ihren
Verpflichtungen gegen ihre Eltern und Kinder in gewiſſenloſeſter
Weiſe durch die Auswanderung entzogen hätten und wären letztere
den Gemeinden zur Laſt gefallen Solchen Vorkommniſſen ab
zuhelfen ſei Pflicht des Staates Darauf vertagte ſich der Con
greß bis morgen 11 Uhr

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 20 Febr Die Politik ſpielt jetzt an

den meiſten europäiſchen Börſen eine ſo maßgebende Rolle daß
andere Momente kaum in Betracht kommen oder ihr Eiufluß ſich
auf ein Minimum reducirt Auch heute ſtand die Börſe hier
unter dem Bann der Skobeleff ſchen Reden und in der Ent
wickelung des Verkehrs waren deutlich Beſorgniſſe bemerkbar
weil bis jetzt ein offizielles Dementi ſeitens der ruſſiſchen Regierung
nicht erfolgt iſt Die feſte Haltung des Pariſer Platzes und die
günſtigen Erwartungen die man dort hegt blieben unberück
ſichtigt ebenſo die höheren Notirungen die von der heutigen
Wiener Vorbörſe gemeldet wurden Die Haltung charakteriſirte
ſich anfänglich eher als ſchwach obgleich die Courſe zum größten
Theil höher lauteten als ſie Sonnabend geſchloſſen Die Er
höhungen gaben Anlaß zu Realiſationen und Blankoverkäufen in
den hauptſächlichſten Spielpapieren die ſofort einen Coursdruck
erfuhren Das Geſchäft hielt ſich in engen Grenzen und be
ſchränkte ſich auf einzelne Papiere Dazu gehörten Creditactien
und Commanditantheile Die erſteren ſetzten zu 523 ein am
Sonnabend um 2 Uhr 519 und wichen raſch auf 520 Com
manditantheile gingen von 183 auf 182 zurück Jn Franzoſen
und Lombarden kamen nur wenige Abſchlüſſe zu Sonnabend
courſen zu Stande Duxer erhöhten ihren Cours um Elbe
thal um 3 ohne daß Transactionen der Coursbewegung zu
Grunde lagen Von inländiſchen Bahnen zeichneten ſich Mainzer
durch rege Umſätze und eine Steigerung von 1 Proc aus Die
Januareinnahme regte an ferner waren Marienburg beliebt auf
erwartete gute Eirnahmen Oberſchleſiſche gingen von 245 auf
245 zurück Montanwerthe total geſchäftslos Laura und Dort
munder wieſen eine Beſſerung von je Proc auf Die That
ſache daß zum erſten Male ſeit mehreren Jahren die Stores in

weiſen blieb einflußlos ebenſo die Nachricht vou der Erneuerung
der Konvention der Glasgower und Middelsborougher Werke
betreffs Einſchränkung der Production Um 1 Uhr befeſtigte ſich
wie bereits telegraphiſch gemeldet die Haltung das Geſchäft be
lebte ſich und die Courſe zogen generell an Es verbreitete ſich
das Gerücht daß morgen ein offizielles Dementi der Skobeleff
ſchen Reden publicirt werden wird Jetzt reagirte auch die
Mainzer Mehreinnahme günſtig auf inländiſche Bahnen beſonders
Oberſchleſiſche Schluß abgeſchwächt auf ſchwächeres Paris

Eiſenbahn Einnahmen im Januar Halle Sorau
Guben proviſoriſch 404,460 gegen die definitive Einnahme
vom Jan 1881 24,313 M Berlin Dresden proviſoriſch
2,350,586 M gegen 1881 definitiv 157,372 M

Die Breslauer Straßenbahn Geſellſchaft zahlt
pro 1881 6 Procent Dividende

Dividenden Magdeburger Bergwerk /z Procent für
Stammactien 5 Procent für Prioritäten Berliner Brotfabrik
5 Proc Hamburger Wechslerbank 9 Proc r Unionbank
zu Mannheim 6 Proc Gummifabrik Voigt Winde 9 Proc
Oldenburg Feuerverſicherungs Geſellſchaft 5 Proc Nordhäuſer
Tapetenfabrik 7 Proc Nordhäuſer Bank von Moritz Heinrich

Comp 8 z Proc

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 21 Febr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
Mittelqualität 215 230 Mark feinſte bis 235 Mark be
zahlt Roggen 1000 Kilo matt 181 185 Wark r

ittel
u geringere Qualitäten ohne alle Kaufluſt Landgerſte 167 177
Chevalier 175 195 M Gerſtenmalz 50 14,50 15 M Hafer1000 Kilo 160 174 M Hülſenfrüchte 1000 K Victoria Erbſen
209 220 M Linſen 50 Kgr 14 19 M Bohnen weiße trockne
Waare 50 Klgr 10 50 10,75 M Kuümmel 50 bis 26 27 M
Wicken 160 175 M Mais 1000 K Donau neuer 153 bis
154 alter 160 161 M amerikaniſcher 157 160 M Lupi
nen 1000 Kilo trockene Waare 154 Mark Kleeſaaten 50 Kilo
rothe 45 60 weiße 40 68 Mark Luzerne 75 80 Mark
Eſparſette 18 19,50 Mark Oelſaaten 1000 Kilo Raps ohne
Angebot Mohn ſamen 50 Kilo blauer ohne Angebot Stärke
50 Kilo 23,25 bei anhaltend guter Nachfrage Spiritus
10,000 LiterProcent loco feſter Kartoffel 48 Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo geſchäftsl 28,25 M bez Solaröl 50 Kilo 8,25 8,50 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,50 hieſige 5,75 6 M Futter
wehl 50 Kilo 8,50 Kleie Roggen 50 6,50 6,75 M
Weizenſchaale 5,50 5,60 M Weizengrieskleie 6,00 M Oel
kuchen 50 loco und Termine 7,75 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 2l Febr
Heute hatten wir wieder einen recht lebloſen Markt und Verkäufer
mußten nachgiebiger ſein Weizen 12 Säcke a 85 Kilo br 225
bis 234 Mark mittlere aare 210 222 Mark ge
ringere Sorten 192 210 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br
180 183 feinſte Qualit M Gerſte 12 Säcke à 75 K
br 135 150 M beſſere 153 156 feine und Chevaliergerſte
159 174 M flau Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 102 108 M

1 Die Entziehung eines bedeutſamen Theiles Militärpflichtiger Kein bericht

193 pr Mai 192
32 pr Mai 32

Diſch Reichs Anleihe 101,00 bz
44 8 Conſ Anl 104,50 bz
4

3

Präm Anleihe 1355 143,25 B
Kur u Neum Pfdbr 95,75 bz

9aB Der 4 Sächſ Pfandbr
beſten Kräfte in die z Sächſ Rentenbr 100,50 bz

Goth Gr Präm Pfdbr 129,40 G
Dtſch Gr C B Pfdbr 108,90 G

4 9 Ungar Gold Rente 738,09 bzG

4 do

WerraBahn 82,60 bzG

Glasgow in der Vorwoche eine Abnahme von 200 Tons auf

ai 3 2

Berliner Börſe
Deutſche und ausländiſche

Fonds n Staatspapiere

z do 101,10 tzB
4 StaatsSch Sch 99,00 bz

Prß Ctrb Pfandbr 113 25 G
do Hyp Act B III 100,70bzG

Ruff BodenCredit 81,70 bzB
do CeutralBod Pfd 74 00 kz

5 Amerik Bonds fd
Oeſt Papier Reute 62,90 G
do Silber Rente 64,10 bz

Jtaliemſche Rente 86,50 b B
8 z Rumänier
5 z Rufſ Engl 1872 84 8 bz
5 4 Ruſſ Anl v 1877 89,10 b

1880 0,30 bzB
Eiſenbahn Stamm Actien

BergiſchMärkiſche 123,50 b
Berlin Auhalter 148,00 b G
Berlin Görlitzer 35,25 bzB
Berlin Hamburger 297,95 bzG
HalleSorauGuben 21,30 b B
Mgd Halbecſt St Pr B 88,30 G

do do O 125,90 G
Oberſchlefiſche A u C 246,50 bz

do Lit B gar 190,90 bz
Thöringer Lit A 210,09 b

do Lit B gar 100,25 b
do Liäit C gar 111,50 bz

Weimar Geru gar 49,00 bz

Saalbahn St Pr 69,00 b G
KaſchauOderberg 59,75 B
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 62,00 G

Eiſenbahn Prioritäts Actien
und Obligationen

34 Brg Märk III A 94,80 bzB
34 do III B 94,80 b B
45 do V 102,75 B
45 do VI 1108,70 B45 do VII 102,70 G44 do VIII 102,70 bzG
5 do 1x 105,75 bzB
44 do Dt Soeſt II
44 do Nordbahn 102,60 G
44 Berlin Anhalt 102,90 B
44 Berlin Dresden gr 103,90 B
44 Berl Görlitz conv 102,50 G
44 Berl Hamb III cv 103,10 bz
44 Brl Ptsd Mgdb D 1038,90 3G
4 Berl Stettin gar 100,50 G
44 Braunſch Eiſenb 102,50 B
45 Brsl Sch Frb G 102,80 b

do H 102,80 b3

Wien 20 Febr Telegr Getreidemarkt Weizen prFrühjahr 12,35 re 12,37 W 8,42 t845 Be Mais pr MaiJuni r rig iobr
r

Amſterdam 20 Febr Nachm Telegr Getreidemarkt
ht Weizen auf Termineniedriger pr März 313 pr
Roggen loco und auf Termine unverändert pr März

Raps pr Frühjahr 348 Fl
4 pr Herbſt 33

Rüböl loco

orm 20 Februar
4 Niederſchl Märk I
34 Oberſchleſ gr R 94,00 B
44 do 49 gr Lit H 101,90 B
4 do Em v 73
43 do do 79 105,40 G44 do Do 80 104,00 B
44 Rechte Oder Ufer 103,40 B
44 Rh Naheb gr I II 104,00 G
4 Thüringer I Ser
44 bo IV do 102,80 G44 do V do 102,90 G
5 Durx Bodenbach II 83,50 bz

5 III 103,00 vzfr DuxPrag 76,10 bz
Gal Carl Ludwigsb 84,90 b
KaſchauOderberg 80,49 G

do Gold 97,75 bz
Kronpr Rud 72 84,40 G
Lemb Czernow IV 80,40 G
Oeſt Fruz Stb alte 380,00 B

do 1874 367,00 B
do Ergänzungsn 355,70 bzB

Oeſterr Nordmeſtb 87,50 bzG
Südöſt Bahn Lmb 273,50 bzG

do Obl 99,20 bzGUng Galiz Nrdoſtb 76,00 bzG
do Gold 94,00 vz

CharkowAzow 95,00 G
4 Jwangor Dombrw 85,00 bz8

KozlowWoroneſch 97,69 bz
Kursk Kiew 98,809 bz
MoscoRjäſan 102,50 b G

do Smolensk 95,50 bz
RjäſanKozlow 120,50 v G
Ruſſ NicolaiOblg 77,00 bzG
SchujaJwanowo 94,60 kz
WarſchauWien IV 101,90 bz

do V 101,90 bz
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 152,60 bz
Disconto Commandit 184,60 bz
Leipz Credit Anſt 153,50 B
Magdeb Privatbank 116,50 bz
Meininger Cred Bank 87,59 G
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 148,00 G
Sächſiſche Bank 123,40 B
Schleſ BankVerein 108,6 0 G
Weimariſche Bank 95,75 G
Deſſauer Gas 176,00 bzB
Laurahütte 113,00 bz
PhönixBergwerk Lit A 82,75 bz

do B 37,00 BDortmunder Union
Bochumer Gußſtahl 77,25 bzB
Hörd Hütt V conv 1214,00 B

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100fl 8 T 170,40 b G

Petersb 100 S R 3 W 208,20 b
Zinsfuß der Reichsbank

Victoria Erbſen per 12 Sack à 90 Ko br 22 234 M
Raps und Rübſen ohne Angebot Mais 1000 Ko Donau
154 166 amerik 1658 160 M Lupinen pr 1000 Ko 154 M

Halle 21 Febr Langes Roggenſtroh von 39 40,50 pr
1200 Pfund Maſchinenſtroh von 24 33 pr 1200 Pfund Hieſiges

lichen Auswanderung nament
hema Wie iſt der 94

Heu 5 pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,50 4,50 pr Ttr

Unſtrut Artern
Elbe

1,16

2

4 Köln Minden IV 100,25 G Wechſel 5 Leombard 6
44 do VI 103,75 bzGz ro VII 102,90 Gold Silber und Banknoten
47 HalleSor v St g 103,80 b Souvereigns 20,30 b G
44 Mgd Hlbſt 1865 1 Abz Engl Banknoten 20,445 bz
44 do Leipzig A 100,40 B Napoleond or 16,22 bz
4 do do B 100,40 B J Dollars 4,20 G8 do Wittenberge 83,50 G Jmperials
44 Mainz Ludw g env 102,80 G n Banknoten 81,05 bz
5 do 1878 II 105,40 B eſterr do 170,40 bz
4 do conv 99,75 B Ruſſ do 206,65 bz

Leipziger Börſe vom 20 Februar
f Kgl Sächſ M 3f Kgl Sächſ Thlrz RentenAnl 833379,85 G t Staatsanl 18691 38 102,75 bz
3 do 1606 79,85 G 4 o 18703 do 500 80,50 G 4 do 1867 ab 53 500 101,50 G

do 500 80,50 G 33 Landrentenbr 333 95,00 G
Thlr 45 Mangf Gew 101,50 P3 Staatsanl 183018398,380 G 45 do 1879 103,50 G

s do 1880 98,50 G 15 do 1873 101,10 G
s do 1855 16089,490 P s do Em 1875 104,25 G
4 do 1847 500 101,59 P 4 z Stadtobl 186 104,50 G
4 do 1852 68 500 101,50 G 44 do 1876 105,50 P
4 do 1869 500 101,50 G
2 Eiſenb St Act Div in hre u1880
7 Altenburg Zeitz 150,00 P 12 Cröllw Papierfabr 168,50 P
14 AuſſigTeplis 5 do Schuldverſchr 103507 Böhm Weſtb g 127,50bz 7 Lpz Malgf Schteud 160 50
5,72 Buſchtiehrad Lit A 128 40b36 Thür Gaegeſ Lpz 110 50
1, 50 57725 z do StammPr 122,00 G4 DurxBodenbach 126,00 G i r225 Franz Jof B 5g 82,60 P Ausl Eiſ P Obl

t

St A m Nordbahn 34,59 baFuens es 5 do Em 187184,00 P
76 Altenburg Zeitz 137,00bz0 5 Bnſchtiehr B Ndw 86 00

s CottbueGroßenh 122,50b G 5 do Em 187184 90 p
5 Dur Bodenb Lt A 124,75 G s do 1872 84 65 bzG5 do B 124,75 G s Dux Bodenbach 86,75 P
5 HalleSor Guben 84,00 G 8 Em en

Bank u Crd Act 4z GrazKöflacher za G
9 Allg D Cr A Lpz 153,50b e 5 do 82,00 P
9 Dresdener Bank 129,00 G 56 do Em v 1872 82 09 P
74 Leipz Bank 136,75 bz 5 KacchauOderberg 80,00 5z6
54 do Caſſen Verein 104,00 G 5 PragD feco 76,50s do Die Geſenſch rod so O 9 d m ſee 70 30
6 z Sächſ Bank 123,00 G 5 PragTurnau 86,49 bz
5 Weimar Bank neue 95,00 G 5 do Em 1870 85,40 bz
0 Zwickauer 73,60 G 5 do e 13874

,J VW v7
Wafſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 20 r Ab Unterh 5 21 Morg 2 6
Trotha 20 Febr Unterh 2,54 21 Morg 2
Kalbe 20 Febr Oberp 154 Unterv 1,1

Febr am Brücken Pegel 1,08
20 Febr Magdeburg 1,10Roßlau 62 Barby 1 15 Dresden 19 FebrTorgau 0,92 Wittenberg
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empfehle mein reichhaltiges Lager

h J

Schwarzes eidenerr und wollener Robenstoffe
und erlaube mir beſonders auf nachſtehende Genres wegen ihrer bewährten Tragbarkeit und Güte ſowie wegen ihrer überraſchenden Billigkeit
ganz beſonders aufmerkſam zu machen

schwarze Lyoner u COretelder Seidenstoſte unter verbürgter Tragbarkeit pr Mtr v 2 Mk 50 Pf an
94 schwarze Bouble Cachemires Auswahl in 12 Qualitäten pr Mtr von Mk 1,00 anSe Wwarze reinwollene Popelines und Ripse in prachtvoller Färbung pr Mtr von 75 Pfg an
schwarze Serges Oroisés Lastings ete garantirt reine Wolle pr Mtr von 90 Pfg an eS Schwarze engl Double Alpacecas prachtvolle ſeidenglänzende Waare pr Mtr von 50 Pfg an

gepreßt Besat2z Atlas und Ripse Velour reliefs und andere Fantasie Stoffe in
größter Mannigfaltigkeit

Großes

Abzahlungs Geſchäft
vonG H Liohtenthal

Ecke vom gr Berlin

8 t8 S

l n
G Lieferung ſämmtlicher Manufactur Waaren G
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S
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ſowie Herren Damen und Kinder
Garderobe Mobilien und Betten

Eingroher Poſten Conſirmanden Anzüge
iſt ſoeben eingetroffen

Es wird alles auf wöchentliche oder monatliche
Abzahlung abgegeben

S Billige Preiſe r

Geschàfts Eröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend diene zur Nachricht

daß ich im Hauſe

vor dem Steinthor 10 e Böttcherei
errichtet habe Es wird mein eifriges Beſtreben ſein durch reelle und pünktliche Bedienung das Wohlwollen des Publikums zu erhalten ſuchen Jnd n

ich um geneigten Zuſpruch bitte zeichne Hochachtungsvoll
Zanke Vöttchermeiſter

un Sie omn
Die Zeitzer Kunſt Druck u Schönfärberei

ſowie chemiſche Waſchanſtalt von

A WöllInmer alter Markt 31
empfiehlt ſich ihren werthen Kunden ſowie einem geehrten Publikum von Halle
und Umgegend zur bevorſtehenden Saiſon unter Zuſicherung prompter und
reeller Bedienung bei billigſter Preisſtellung angelegentlichſt Gleichzeitig er
laube mir ganz beſonders auf das Auffärben unzertrennter abgetragener
Herren und Damen Garderobe in jeder neuen und modernen Farbe auf
merkſam zu machen als Herren Anzüge Ueberzieher Regenmäntel

Paletots Kleider 2c 2e Proben und Muſter in größter Auswahl
Den Herren Landwirthen empfehlen zum chöpira Fri ulen unſere
Drillmaschinen Schöptradſyſtem

in verſchiedenen Reihenweiten mit Vorder ſowie mit Hinterſteuer
Hackmaſchinen en nen mit beweglichen ſo

A Leopold OehmichenSchkeuditz
Von Montag den 20 d M ſteht wieder ein Trans

port der beſten Däniſchen Pferde im Thüringer
Hof bei Se Schröder unter Garantie zum
Verkauf Solide Preiſe ſtreng reelle Bedienung

Merſeburg den 18 Februar 1882
Hugo Tetzner Pferdehändler

Reelle Bedienung

Tapeten in größter Anwan
allerneneſten Deſſins und

billigen Preiſen

45 gr Ulrichſtraße 45

S Ha Halle as Markt 4
nur die

beſten

schwarze Besatzartilcel als Patent und Seiden Sammet in glatt geſtreift und

G
s

S Papiere offerirt zu ſtaunend

Hermann Bischoff
Muſterkarten ſtehen gern zu Dienſten nach auswärts z

werden zu beſter und prompter Beſorgung angenommen bei
M oePpe Leipzigerſtraſze 39

Chinesische Thees gene Ernte

und Zollfrei gegen Nachnahme oder vorberige Pinsendung des Betrages
z Congou gut pr Ko Mk 2 50z Kaisow Congou fein 3z Moning Congou ganz f 5 25

g Staubthee dic 2 50 FeccobluthenNB Einzelne Pfunde können nur dureh Beipackung bei Bestellung Von

Souchong F fein

Ü2 Waschhüte
Unter Garantie reiner Quaſität und Seinen Tromas Versengden franco

ſsouchong gut pr /2 Ko Mk F z
Lapsing Souchong ganzf 75e o o 7

Kaffee franco gesandt werden Bei Entnahme von 2 Ko und mehrerfolgt stets franco Zusendung
Preis Courant für Kaffee und Thee gratis

29 in J rSPitterfeller Weissancer und Vietlehener

Stück Knorpel und Förderkohlen liefern billigſt

Ed Läümoclke Ströfſer
Vakkee Thee u Deliratellen Verſand Geſchäft von

W NASEIIANN Hamburg Cremon 24
verſendet franeo und zollfrei in Säckchen von 4/4 Ko Netto gegen Nachnahme oderE vorheriger Einſendung des Betrages in garantirt reiner Waare

Moeeag afrik Perl pro e 38 Cetzlon ant ff vwy 1/3 S J 30
25

v

vei Wien r bei Sau2
TriestJ Steinbruch

bei Bud d pest

Depot und Ausschank Halle a Barfüsserstrasse 5
e

Newing Standwaagen
mit meſſingenen gä men und
Schaalen in ſehr genauer
Ausführung zu

8 10 15 20 u 30 Klgr Tragkr

Wetall GiessereiW von Bronce Rotih
Messing und Zivk Guss
nach Modellen oder Zeichnungen

Gegebene Aufträge werden ſo
fort ausgeführt

Treibriemen

Binde und Nähriemen
leder zu Manſchetten u ſ w

hend

Nähe der Bahn
R

Sattlermeiſter

aus beſtem Kernlederundſelſtgefert
hat in gangbarſten Breiten bis 6 ſtets

und empfiehlt desgl v ſi
Sohl

Anfertigung von breiteren ſowie
Doppelriemen nach Maaß umge

Reparaturen prompt un
billigſft Halle a Franckeſtr 5

Pomner
ohr Bötticher

Lindenſtraße 1 vom Staate conc
Nächſten Donnerstag

ſtehen große und kleine Thüringer Land
ſchweine halbengl Race zum Verkauf im
Gaſthof zur gold Kette in Halle a/S

Klimi
Geſichtsſ n

für Kinder 10 Nervenzerrüttung c

v

Rafſiren 55 Haarſchneiden 155
für Militair 10

Viehhdlr Fr Buch Alsleben a/S u G Hering Naumburg a/S
irigentZöpfe werden von 50 5 an gefertigt Rosenfeld in Berlin e

189 Auch briefl Heilbericht gratisA Stemmler Domplatz 6
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ganz
55 d günſtige Erz bei Rheumatismus

ſthma Unterleibskr

Dr

Strohhut Wäsche
Sauber Schnell Billigst

Modistinnen Rabatt

Rudolph Sachs
Hutfabrik gr Ulrichstr 55

GoeaaaacaaHüte und Mützen
für Herren u Knaben prehlt

wie bekannt am billigſten die
Hut und Mützzenfabrik

2 Schülershot 9
Bitte genau auf die Hausnummer

Felnſcſe rin bonbons

gegen Huſten u Heiſerkeiten kannt als vorzügl Mittel
empf W Schubert gr Steinſtr I

Allgemeiner
Stellen Anzeiger

Wenado hochfein Portorico Große Auswahl offener Stellen jederffein Ffeinſt e ranche in allen Provinzen Abonne
Gebrannten Kaffee von A I 10 vr e Ko an Vreis liſten fraueo ment jährlich 2 werd

erdenKlein Schwechat Michelob Stellenangebote gratis
aufgenommen

Die Expedition Halle a/S

e 19
4 7ſſeinit C al

Bank u WechſelGeſchäft
Berlin 41 König Strempfehlen ſich zur Ausführung von

J BörſenGeſchäften aller Art beiBerechnung billigſter vroviſtege

Rath und Auskunfts Ertheilung
i

Am eriſa Ue n T
henen I

Claſſe Näheres durch
Merzenich Co kl Steinſtr 9

Aetznatron t eibillig Farben jeder Akt ne vie billig

ſten Sorten ſind feingeſchlemmt Lacke
und Zirntſſe empſiehlt

e Droguen Handlungvon Büdeſeldt Apekheker
NB En gros bedeutender Rabatt

Für den Jnſ gentheil verantwortliW König in Halle ortlich

Mit Beilage

Nr
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